
 
 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
Gerne informieren wir euch über die Aktivitäten des Vorstands und über wichtige politische Entscheide 
seit der letzten Rundmail von Ende Oktober. 
 
1. Aktivitäten des Vorstands seit den Herbstferien 2024 

• 16.10.24: Vorstandssitzung VSLAG 
• 23.10.24: Teilnahme an der Einführung der neuen Schulleitungen durch die Abteilung 

Volksschule 
• 23.10.24: Sitzung Lehrmittelkommission 
• 24.10.24: Sitzung MAGIS  
• 29.10.24: Teilnahme SL-Forum in Aarau 
• 30.10.24: Teilnahme an der Delegiertenversammlung des alv/Bildung Aargau 
• 06.11.24: Treffen GAV-ALV-VSLAG 
• 06.11.24: Besprechung mit Carole Binder-Meury, Grossrätin und Mitglied der BKS Kommission 
• 11.11.24: Treffen mit dem Präsidium des GAV 
• 13.11.24: Teilnahme an der GV des SCASO 
• 14.11.24: Runder Tisch der Verbände mit der Abteilung Volksschule 

 
2. Stellungnahme des VSLAG zum Zwischenbericht NRVS 
Am Runden Tisch vom 18. September 2024 wurde der Zwischenbericht zum Monitoring der Neuen 
Ressourcierung Volksschule NRVS vorgestellt. Wir haben darüber in der letzten Rundmail berichtet. 
(siehe separater Link) 
 
Der VSLAG hat zu diesem Zwischenbericht eine Stellungnahme verfasst und der Abteilung Volksschule 
zugestellt. Der VSLAG geht mit dem Fazit des Zwischenberichts einig, dass die NRVS ein 
Ressourcierungsmodell ist, das sich bewährt hat. 
 
Der VSLAG ist aber der Meinung, dass in verschiedenen Bereichen die Zielsetzungen nicht oder nur 
teilweise erreicht wurden und dass substanzielle Elemente der NRVS vertieft geprüft werden müssten. 
Diese sollten in den Schlussbericht von 2026 einfliessen. Dazu braucht es aus Sicht des VSLAG unter 
anderem qualitative Befragungen der Anspruchsgruppen. 
 
Der VSLAG ist überzeugt, dass substanzielle Verbesserungen in einer überarbeiteten NRVS auch unter 
dem Aspekt der Kostenneutralität möglich sein werden. 
 
Es handelt sich dabei im Wesentlichen um folgende Bereiche, die vertieft geprüft werden sollten: 

• Anpassung der gesetzlichen Grundlagen, damit der Gestaltungsraum, welche die NRVS böte, 
von den Schulen besser genutzt werden kann. 

• Überprüfung der Kriterien für den Bezug von Härtefallressourcen und Vereinfachung des 
Zugangs zu den Härtefallressourcen. 

• Überprüfung, ob die Integration des ehemaligen VM-Bereichs in die Pauschalressourcierung 
sinnvoll ist oder ob diese Ressourcen von den Schulen indikationsbezogen eingesetzt werden 
könnten. 

• Überprüfung der Ressourcenbemessung in den Zyklen 1-3 und Klärung, ob in Zukunft auch ein 
Ressourcentransfer zwischen dem Zyklus 3 und den Zyklen 1/2 erfolgen könnte. 

• Möglichkeit schaffen, dass die Schulen mehr als 5% der Ressourcen übertragen können. 
• Zuweisung von zusätzlichen Ressourcen an Schulen, welche Kinder mit ausgewiesenem 

Sonderschulbedarf in der Regelklasse unterrichten und damit Kosten für Sonderschulplätze 
sparen. 



• Überprüfung des Termins der Schülerzahlenerhebung vom 15. September mit der Option, einen 
zweiten Termin für Nachmeldung im Frühjahr zu schaffen oder die Hürde für die 
Nachressourcierung zu senken. 

 
Der VSLAG hat bei der Abteilung Volksschule deponiert, dass er in die Analyse des Schlussberichts 2026 
und in die daraus abgeleiteten Änderungen in der NRVS miteinbezogen wird, wie dies bei andern 
Projekten jeweils auch der Fall ist. Die Umsetzung der überarbeiteten NRVS sollte aus Sicht des VSLAG 
spätestensauf das Schuljahr 2027/28 erfolgen. 
 
3. Neues Volksschulgesetz VSG, 1. Lesung 
Die 1. Lesung des neuen VSG konnte an der Sitzung des Grossen Rats vom 5. November 2024 
abgeschlossen werden. Die zweite Lesung erfolgt im 2025. Geplant ist, dass das Gesetz auf das 
Schuljahr 2026/27 inkraft gesetzt wird, falls die politischen Prozesse dies zulassen. 
 
Im schulischen Alltag werden in vielen Fällen die dazugehörigen Verordnungen des Regierungsrats 
bedeutsam sein. Der VSLAG wird sich im Rahmen der Möglichkeiten bei der Erarbeitung der 
Verordnungen einbringen. 
 
In der Beilage findet ihr die Synopse der Ergebnisse der 1. Lesung mit den Prüfungsanträgen an der 
Regierungsrat. Wir empfehlen euch, die Synopse zu lesen und verweisen insbesondere auf folgende 
Paragrafen: 
§ 22, 24, 27, 35, 45, 49, 56, 68, 71, 74, 87, 93, 94, 98, 99, 101, 112, 117, 124, 125, 126 
 
4. Projekt Koneksa 
Das Projekt Koneksa ist auf gutem Weg. Der VSLAG erinnert die Gemeinden und Schulen gerne an das 
Schreiben der Abteilung Volksschule zur Anschaffung von Schulverwaltungslösungen vom 30. Mai 2024. 
Neue Information, insbesondere zur Integration der Bereiche des LehrerOffice in Koneksa, erfolgen im 1. 
Quartal 2025. 
 
5. Imagekampagne „Lehrer/-in werden“ 
Die dritte Imagekampagne läuft vom 11. - 24. November 2024 in den Städten Aarau, Baden/Wettingen, 
Brugg mit digitalen Plakaten und in öffentlichen Verkehrsmitteln. Ausserdem ist sie auf den Plattformen 
Linkedin, Instagram und TikTok aufgeschaltet. 
 
6. Regionale Schulleitungsforen  
Das dritte Forum findet am 28. November 2024 statt. Anmeldungen sind noch möglich. Wer noch nicht 
teilnehmen konnte, dem sei empfohlen, sich für das Forum, welches in einer neuen Form im 
Departement BKS stattfindet, anzumelden. 
 
https://www.schulen-aargau.ch/regelschule/anlaesse-gremien/regionale-schulleitungsforen/anmeldung 
 
7. Aktuelles aus dem Schulportal 
Beachtet bitte insbesondere folgende Meldungen auf dem Schulportal: 

• Amokdrohungen an der Aargauer Schulen 
• Lohnlauf Dezember 2024 
• Ergebnisse ALSA Zufriedenheitsumfrage 

 
8. Weitere Termine und Anlässe 
8.1 Anmeldung Facherweiterung Französisch Primarschule bis am 30.11.2024 
 
https://www.fhnw.ch/de/studium/paedagogik/primarstufe/facherweiterung-franzoesisch-primarstufe 
 
 
 



8.2 Schule trifft Wirtschaft: Kick-Off Anlass vom 22. Januar 2025, 1700 - 1930 Uhr in der 
Berufsschule Aarau 
 
https://www.schule-trifft-wirtschaft.ch/ 
 
8.3 Schulleitungssymposium des Bildungsraums Nordwestschweiz vom 21. März 2025 zu sozial-
emotionalen Auffälligkeiten 
 
https://www.bildungsraum-nw.ch/Veranstaltungen/anmeldung-zum-schulleitungssymposium-2025 
 
So! Das wär’s für den Moment. Danke fürs Lesen. Gerne nehmen wir Rückmeldungen und Anregungen 
entgegen. 
 
Die nächste Rundmail folgt Anfang Dezember 2024. 
 
Mit kollegialen Grüssen 
 
Beat Petermann 
Philipp Grolimund 
 


